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Titelbild: Buscher Mühle, erstmals 1790 urkundlich erwähnt. Sie liegt in der Nähe
des S-Bahnhof Derendorf im Park an der Mulvanystraße. Seit September 1992 wird
sie als Begegnungsstätte vom Heimatverein Derendorfer Jonges genutzt.   Foto: petCA

Herausgeber: heimatverein derendorfer jonges 1956 e.v.
Geschäftsstelle: Karl-Heinz Gatzen, Römerstraße 7, 40476 Düsseldorf, Telefon 0211 - 44 12 87, Telefax 0211 - 46 28 43
Internet: www.derendorferjonges.de - E-Mail: info@derendorferjonges.de
Anzeigenverwaltung, Herstellung und Druck:  Alles! Satz · Druck · Werbung - Wolfram Overkott,
Römerstraße 7, 40476 Düsseldorf, Telefon 0211 - 9 44 83 83, Telefax 0211 - 9 44 83 84, eMail: info@alles1.com
Redaktion: Manfred Klösters, Saarbrückerstraße 26, 40476 Düsseldorf, Telefon 0211 - 48 90 38, Telefax 0211 - 5 14 10 36
Signierte Beiträge stellen nicht immer die Meinung der Redaktion dar.
Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet, Belegexemplar an die Geschäftsstelle erbeten · Auflage: 3 000
Verkaufspreis durch Mitgliedsbeitrag abgegolten. – Redaktionsschluss: 10. des Vormonats.
Vereinskonto für den Beitrag: Stadtsparkasse Düsseldorf, IBAN: DE55 3005 0110 0041 0131 52 - BIC: DUSSDEDDXXX
Konto für Anzeigen: Sparkasse HRV, IBAN: DE33 3345 0000 0042 2604 63 - BIC: WELADED1VEL

Seite 5 Bericht über den Jongesabend
vom 14. September 2015

Seite 9 Herzlichen Glückwunsch

Seite 11 Buscher Mühlenfest bei
Sonnenschein

Seite 13 Bilder vom Mühlenfest 2015

Seite 15 Heimat- und Bürgerverein
Gerresheim zu Gast in der
Buscher Mühle

Seite 17 Kultur in der Buscher Mühle

Seite 19 Richtfest in der Düsseldorfer
Unternehmerstadt

Seite 23 40 Jahre Bezirksvertretungen

Seite 24 Wolfgang Königs gestorben

Seite 27 Die Autogrammjäger von
Golzheim

Seite 29 Tipps und Termine

Seite 30 Notdienst der Apotheken

der derendorfer - Die nächste Ausgabe erscheint am Donnerstag, 5. November 2015

Nächster Heimatabend
Montag, 9. November 2015, 19.30 Uhr
Brauereiausschank *hirschchen

Einladung zum Jongesabend
Montag, 12. Oktober 2015, 19.30 Uhr
Brauereiausschank *hirschchen, Alt-Pempelfort 2

Dr. Dietmar Betz
Facharzt für
Urologie und Andrologie

spricht über

Erektionsstörung
beim Mann

Tagesordnung:

- Begrüßung
- Verlesung der Post
- Genehmigung des Berichts

vom letzten Heimatabend
- Neuaufnahmen
- Verschiedenes
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Begrüßung
Vizebaas Manfred Klösters eröffnete pünkt-
lich mit der Glocke den September-Heimat-
abend im *hirschchen. Der Raum war dies-
mal sehr gut gefüllt, was sicherlich an dem
erwarteten Referenten lag. Die kurze Verspä-
tung, mit der Baas Martin Meyer eintraf, wur-
de ihm entschuldigt, denn er hatte ein neu-
es Mitglied abholen müssen.

Verlesung der Post
Geschäftsführer Karl-Heinz Gatzen verlas
eine Danksagung für die Glückwünsche
anlässlich der Goldenen Hochzeit von Hil-
degard und Johann Trippelsdorf.
Für das Budenfest am 19. September lag
eine Einladung vom Kinderhilfezentrum vor.

Genehmigung des Protokolls
Das Protokoll der letzten Versammlung vom
10. August wurde einstimmig genehmigt.

Verschiedenes
Für die Mitglieder wurde eine Broschüre über
Demenz, ein Flyer vom Stadtbezirk1 und das
Programm Kulturherbst verteilt. Daneben
gab es den Hinweis auf eine Informations-
veranstaltung zum Thema Rollatoren.

Neuaufnahmen
Gleich drei Personen wurden heute neu auf-
genommen. Eine Besonderheit, wie der
Baas bemerkte. Philipp Tacer, Guido Kullig
und Alexander Tölle stellten sich den Mitglie-

Bericht über den Jongesabend vom 14. September 2015

v.l. Manfred Klösters, Guido Kullig, Philipp Tacer, Alexander Tölle und Martin Meyer

Liebe Leserin, lieber Leser! Berücksichtigen
Sie bitte bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!
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dern vor. Der Baas hieß sie herzlich willkom-
men und überreichte Nadel, Ausweis, Sat-
zung und einen Aufkleber. Ehrenmitglied
Franz-Josef Vopel stimmte dazu das
Jongeslied an, diesmal mit beiden Strophen.

Fortuna – einfach nur Fußball oder doch
deutlich mehr
Mit besonderer Spannung und Freude wur-

de der heutige Referent erwartet: Paul Jä-
ger, Vorstand Finanzen bei Fortuna Düssel-
dorf. Dass die Mannschaft am Tag zuvor das
erste Spiel dieser Saison gewonnen hatte,
half der guten Stimmung. Paul Jäger stellte
sich vor als ein echter Düsseldorfer Jong,
der in Köln sein Wirtschafts-Diplom gemacht
hat. Solch eine Ausbildung braucht man,
meinte er, denn ein Fußballverein wird ge-

Schülergitarren · Meistergitarren
Zupfinstrumente · Zubehör · Noten · Bücher
Neubau und Reparatur in unserer Werkstatt

Zupfinstrumentenmacher

Wilfried Liesenfeld
Collenbachstraße 60
40476 Düsseldorf
Telefon (0211) 48 53 73
www.Gitarren-Liesenfeld.de
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*www.pflegelotse.de

Ihr sympathisches Pflegeteam

im Düsseldorfer Norden!

Grund-, Behandlungs-, Verhinderungspflege

Wund- und Palliativpflege

Hauswirtschaft, Betreuung

Pflegegutachten nach § 37.3 SGB XI

Moltkestraße 40, 40477 Düsseldorf

0211-6002119

www.pflegeunion.de MDK-Prüfungsnote 2015 
„sehr gut“*

führt wie ein mittelständiges Unternehmen.
Der Etat bei Fortuna liegt bei etwa 30 Millio-
nen. Die Einnahmen kommen hauptsächlich
von Sponsoren und TV-Geldern sowie zum
kleineren Teil aus Mitgliedsbeiträgen und
Fanartikeln. Zurzeit steht der Verein gut da
mit einem Plus in der Kasse. „Wir waren 10
Jahre in der 3. und 4. Liga“, sagte der Vor-
stand, „jetzt sind wir auf dem richtigen Weg
nach oben“. Er glaubt daran, dass es mit dem
gegenwärtigen, tollen Trainer von Monat zu
Monat besser wird.
Als Erfolgskonzept der letzten Jahre nannte
Paul Jäger mehrere Faktoren. Da sei zuerst
die Arena. Nur durch diesen Bau seien neue
Zuschauer, Mitglieder und Familien gekom-
men und eine bessere Stimmung. Als zwei-
ten Faktor nannte er die Mannschaft. Der Fan
hat erkannt, dass die Truppe Ehrgeiz und
Siegeswillen hat. Der dritte ganz wichtige
Faktor ist, dass der Verein in der Düsseldor-
fer Gesellschaft verankert ist. Durch Jugend-
arbeit, soziale Projekte, Integration von Aus-

ländern usw. gibt es eine positive Rückmel-
dung von den Bürgern der Stadt. „Wir sind
fest verwachsen in unserer Stadt und Bür-
gerschaft, deshalb ist Fortuna deutlich mehr
als Fußball“, das war die Meinung von Paul
Jäger zum Abschluss.
Die Jonges bedankten sich für den flott ge-
sprochenen Vortrag, kurzweilig und schlag-
fertig dargebracht, mit viel Applaus. Natür-
lich gab es anschließend noch zahlreiche
Fragen an den Fußball-Vorstand, die er be-
reitwillig beantwortete. Dabei ging es u.a. um
die Ultras, Pyrotechnik oder die Bezahlung
von Polizeieinsätzen.

Der ehemalige Stadionsprecher, Jongesmit-
glied Dieter Bierbaum, lobte die kontinuierli-
che Arbeit von Paul Jäger in guten wie auch
in schlechten Zeiten. Der Baas dankte für
den informativen Vortrag und mit nochmals
viel Applaus zum Abschluss übergab er un-
seren Radschläger als Geschenk.

Manfred Hebenstreit
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Herzlichen Glückwunsch

23. September 2015 75 Jahre Paul Lohmann
Weißenburgstraße 60, 40476 Düsseldorf

17. Oktober 2015 75 Jahre Rolf Eble
Seydlitzstraße 21, 40476 Düsseldorf

29. Oktober 2015 83 Jahre Günter Pawig
Mintarder Weg 49, 40472 Düsseldorf

  1. November 2015 70 Jahre Harry Altenberg
Glockenstraße 1, 40476 Düsseldorf

  2. November 2015 Silberne Hochzeit Frank und Martina Koss
Golzheimer Straße 102, 40476 Düsseldorf

Neuaufnahmen Guido Kullig
Jülicher Straße 94, 40477 Düsseldorf

Philipp Tacer
Jülicher Straße 88, 40477 Düsseldorf

Alexander Tölle
Laacher Weg 78, 40667 Meerbusch

Stephan Hummer
Roßstraße 33, 40476 Düsseldorf

Veröffentlicht werden die Geburtstage 30, 40, 50, 60, 65, 70, 75, 80 Jahre, danach jährlich.
Daneben werden Ehejubiläen (sofern bekannt) veröffentlicht.

Sollte jemand versehentlich vergessen worden sein, bitte um Meldung an die Geschäftsstelle.

- MITGLIED DES VEREINS -
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Pflegevorsorge - jetzt mit staatlicher Förderung
Im Pflegefall entstehen enorme Kosten, die die gesetzliche Pflegeversicherung
nur zum Teil übernimmt. Den Rest müssen Sie selbst tragen. Lassen Sie uns
gemeinsam diese Versorgungslücke schließen und sichern Sie sich jetzt 60 €
staatliche Förderung pro Jahr. Wir beraten Sie gerne.

Martin Meyer

Generalvertretung der Allianz

www.allianz-martin-meyer.de

Tel. 02 11.3 02 00 77 0
Fax 02 11.3 02 00 77 9

Ratinger Straße 23, 40213 Düsseldorf-Altstadt

martin.meyer@allianz.de

Münsterstraße 120
40476 Düsseldorf
Telefon 02 11/ 44 4175

FEINE FLEISCH- UND WURSTWAREN

Jahre

Kalte und warme Buffets

täglich Mittagstisch
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Zum 23. Mal fand am Samstag, 29. August
das traditionelle Buscher Mühlenfest statt.
Der Wettergott meinte es gut mit uns, denn
er schickte reichlich Sonnenschein. In die-
sem Jahr blieb sogar der sonst übliche Re-
genschauer aus. Die ersten Gäste waren
schon vor 11 Uhr da.
Viele befreundete Vereine wie Mitglieder des
Derendorfer Schützenvorstandes, Vor-
standsmitglieder des „Bürger- und Heimat-
verein Unterrath-Lichtenbroich 1909 e.V.“,
Wolfgang Rolshoven, Baas des Heimatver-
ein Düsseldorfer Jonges und die „KG Düssel-
Narren“ besuchten uns.
Die Politik war mit OB Thomas Geisel, Bür-
germeisterin Claudia Zepuntke, Markus
Raub, Matthias Herz, Bezirksbürgermeiste-
rin Marina Spillner und Philipp Tacer zahl-
reich vertreten.
Als zur Mittagszeit die Fischgesichter an-
fingen, war der Besuch schon riesig. Als
zweite Band trat am frühen Nachmittag Der
letzte Schrei auf. So blieb die gute Laune
den ganzen Tag über erhalten.
Die Kinder hatten mit dem Spielmobil aus
Flingern (die seit einigen Jahren regelmä-

Buscher Mühlenfest bei Sonnenschein
ßig beim Mühlenfest sind) riesigen Spaß.
An dieser Stelle gilt es, den „helfenden“ Frau-
en unserer Mitglieder für ihre Unterstützung
ein riesiges Dankeschön zu sagen. Es fängt
mit dem „Kartoffelschälteam“ an, die am Frei-
tagmittag bereits einen richtigen Arbeitstag
hinlegen. Der Kartoffelsalat und die Bratkar-
toffeln sind von A-Z keine Fertigware, son-
dern von Hand zubereitet.
Die 1. Reserve Derendorf 1987 betreute bis
zum Nachmittag den Bierpavillon auf dem
Platz, abgelöst von unserem Fohlentisch. Die
Mühlentheke wurde von der „TG Jung und
Alt“ betreut.
Herzlichen Dank an die uns unterstützen-
den Geschäfte aus unseren Stadtteilen:
- Bierverlag Gilles, Golzheimer Straße
- Firma Dauser, Ulmenstraße
- Hercules-Bäckerei, Ulmenstraße
- Bäckerei Puppe, Roßstraße
- Café Maushagen, Münster-/Jülicher Straße
Der Vorstand sagt allen Besuchern ein
herzliches Dankeschön und teilt hier die Ter-
mine für 2016 mit.
Mühlentag: 16. Mai (Pfingstmontag) und
Mühlenfest: Samstag 27. August.        MK

Anmerkung der Redaktion:
Auf den nächsten beiden Seiten sehen Sie eine Auswahl von Fotos zum Mühlenfest.
Alle Bilder hier zu zeigen, würde den Umfang dieses Heftes überschreiten. Mehr Bilder
vom diesjährigen Mühlenfest, aber auch von unseren anderen Veranstaltungen sehen
Sie auf der Bilderseite unter: www.derendorferjonges.de

Lotto - Toto
Presse - Fahrkarten

Lotto•Euro Jackpot • Tabakwaren•Raucherzubehör
Zippo Depot • Zeitschriften • Int. Presse • Trading Cards• VRR /VRS

Soda Stream • Düsseldorf Geschenkartikel • Fortuna Fanartikel

Eulerstr. / Ecke Münsterstr.
40477 Düsseldorf
Öffnungszeiten Mo. - Fr.: 7:00 –
18:30 Uhr · Sa.: 8:00 – 14:00 Uhr

NEU Matrix-Hülsen
200 Stück 1 
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Eke GmbH
Immobilien
Kaiserswerther Str. 259
40474 Düsseldorf

Telefon (0211) 67 5452
www.eke-immobilien.de
info@eke-immobilien.de

Mitglied der Derendorfer Jonges

Sie suchen Profis?

• Verkauf
• Vermietung
• Verwaltung

Kostenfreie Beratung (keine Rechtsauskunft) für alle
Derendorfer Jonges in Miet- und Wohnungseigentümer-
fragen nach Terminabsprache in unseren Geschäftsräu-
men.
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Am Donnerstag, 3. September besuchten
uns Mitglieder des Heimat- und Bürgerverein
Gerresheim mit ihrem Vorsitzenden Harald
Posny in der Buscher Mühle. Der Kontakt war
zu Anfang des Jahres zustande gekommen.
Vizebaas Manfred Klösters und Vorstands-
mitglied Peter Carl begrüßten die Gäste.
Später kam unser Vorstandsmitglied Torsten
Blunk hinzu, unser Mitglied Bruno Tophofen
übernahm die Bedienung der Gäste.
Bei der Führung erläuterte der Vizebaas die

Heimat- und Bürgerverein Gerresheim
zu Gast in der Buscher Mühle

Geschichte der Mühle. Danach saß man in
der oberen Etage der Mühle in gemütlicher
Runde zusammen. Der Vizebaas nannte noch
einige Daten aus der Vereinsgeschichte.
Harald Posny bedankte sich im Namen der
Gäste für den herzlichen Empfang. Er sprach
weiter von einem Gedankenaustausch und
der Möglichkeit, gegenseitig Artikel aus den
Vereinszeitschriften zu veröffentlichen. Eine
Einladung zum Gegenbesuch ist für Anfang
2016 vorgesehen.                  MK

Elektroinstallation
Heißwassergeräte
Nachtstromheizung
Antennenbau
Kabelfernsehen
Haussprechanlagen
Elektrogeräte
Reparaturen

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG
Walter Lauffs seit 1924 · Inh. Falk Kames
Weißenburgstraße 39 · 40476 Düsseldorf

Tel. (02 11) 44 22 01 · Fax (02 11) 4 40 27 87
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• Blutuntersuchungen
• Blutdruckmessung
• Kompressionsstrümpfe

nach Maß
• Reiseimpfberatung
• Heil– und Hilfsmittel
• Verleih von Babywaagen,

Milchpumpen u. Inhalier-
geräten

• Hauslieferung

Ihre Hausapotheke

Roßstr. 10   40476 Düsseldorf
Tel. 46 08 43         Fax 46 75 40

E-mail:info@janus-apotheke.de

Apotheker Volker Schmitz
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Gegen das Herbst- und Wintergrau gibt es
ein Mittel: Den Kulturherbst. Das Programm-
heft der Stadt Düsseldorf ist im September
erschienen. Von Oktober bis Januar wer-
den darin 224 Veranstaltungen angeboten.
Unter dem Motto „gemeinsam erleben“
standen dabei die Wünsche von Seniorin-
nen und Senioren im Vordergrund, wie zum
Beispiel preisgünstige Angebote, die tags-
über stattfinden und gut zu erreichen sind.
So finden viele Veranstaltungen in den Zen-
tren Plus statt. Neben Konzerten werden
Theateraufführungen, Stadtrundgänge,
Ausflüge, Lesungen und auch Kreatives
zum Mitmachen angeboten. Kunst und Kul-
tur sind ein Stück Lebensqualität und so-
ziale Teilhabe, welches gerade in die dunk-
le Jahreszeit etwas Farbe bringt.
Diesmal ist eine Veranstaltung in der
Buscher Mühle der Derendorfer Jonges mit
dabei. Die Mühle soll nicht nur für Versamm-
lungen und Partys genutzt werden. Deshalb
hat der Schriftführer Manfred Hebenstreit
in Absprache mit Jan Michaelis eine Lesung
vorbereitet. „Hasan ist da – literarische
Geschichten nicht nur aus Derendorf“.
Im außergewöhnlichen Ambiente der alten
Wassermühle liest Jan Michaelis mitreißen-

Kultur in der Buscher Mühle
de und unterhaltsame Texte aus seinen Er-
zählbänden. Es handelt von dem türki-
schen Briefträger Hasan Mehmet und sei-
nem häufig kuriosen Arbeitsalltag im
Jahresverlauf in Düsseldorf. Den Lesern
unserer Derendorfer Hefte sind die Ge-
schichten von Jan Michaelis zum Teil be-
kannt, da einige in der Zeitschrift abge-
druckt waren. Aber schöner ist es natürlich
den Autor einmal „live“ zu erleben, beson-
ders in der Buscher Mühle, die in einer sei-
ner Erzählung eine Rolle spielt. Dazu gibt
es für einen kleinen Obulus Kaffee und Ku-
chen. Für diese neue Kultur in der Buscher
Mühle wünschen sich die Gastgeber ein
volles Haus.
Jan Michaelis wurde 1968 in Heilbronn ge-
boren. Heute lebt der Schriftsteller in Düs-
seldorf. Er hat im ersten Kabarettkurs am
Düsseldorfer Kommödchen bei Kursleiter
Martin Maier-Bode Sketche schreiben ge-
lernt. Danach gab es viele Auftritte mit un-
terschiedlichen Kabarett-Ensembles. Seit
1997 schreibt er professionell und seit 2004
arbeitet er zusätzlich als Illustrator für Kin-
derbücher. Er ist seit Mai 2003 Geschäfts-
führer im Westdeutschen Autorenverband.
                                                              heb

Donnerstag, 15. Oktober 2015, 15 bis17 Uhr

Buscher Mühle, im Park an der Mulvanystraße
Anmeldung bei m.hebenstreit@derendorferjonges.de - Tel. 650 43 65

Hier könnte

IHRE Anzeige stehen
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Düsseldorfer Familien-Karte %

D a s G l a s e r - T e a m

R e p a r a t u r - S c h n e l l d i e n s t

KAMP GMBH
Kaiserswerther Straße 41
40477 Düsseldorf

Telefon+
Notdienst:
Telefax:

0211/4911742

team@glasbau-kamp.de

0211/4981171

SEIT 1986

UNSER  ZIEL  GUT  UND  VIEL

Parkstraße 70 · 40477 Düsseldorf · Tel.: 0211 / 46 35 02

R • S • H Rather Straße 34
40476 Düsseldorf

Südstraße 15
40721 Hilden

Mobil: 0177 / 176 53 11
Email: rsh-rennings@gmx.de

Heizungsbau · Sanitäre Installationen
Reparatur- und Wartung

Rennings · Sanitär · Heizung
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Ein eindrucksvolles Immobilienprojekt im
Düsseldorfer Norden feierte am 21. August
2015 Richtfest. Mit der Vollendung des letz-
ten Bauabschnitts des Büroensembles
DeltaD ist die Umwidmung des ehemaligen
Produktionsgeländes von Rheinmetall in
eine Dienstleistungs- und Wohnlandschaft
beinahe abgeschlossen. Die Rheinmetall AG
schafft sich dort ebenfalls eine neue Heimat
und wird Anfang 2016 im DeltaD ihren neu-
en Hauptsitz beziehen.

Der Bau des DeltaD begann im März 2014,
die Grundsteinlegung des Bürogebäudes im
Norden des Areals der Unternehmerstadt in
Düsseldorf-Derendorf folgte im September
letzten Jahres. Nach Fertigstellung des Pro-
jektes zum Ende 2015 ist damit nun rund 14
Jahre nach Aufstellung des Rahmenplans

"Nördliches Derendorf" die Unternehmer-
stadt komplett und die Entwicklung von ehe-
mals 19 ha Produktionsflächen abgeschlos-
sen.
Armin Papperger, Vorsitzender des Vor-
stands der Rheinmetall AG: „Das DeltaD bil-
det nach rund einem Jahrzehnt den ein-
drucksvollen Schlussstein der aus dem ehe-
maligen Rheinmetall-Produktionsareal her-
vorgegangenen Unternehmerstadt. Rhein-
metall setzt ein deutliches Zeichen der Ver-
bundenheit zu Düsseldorf. Hier ist unsere
Heimat. Wir fühlen uns in Düsseldorf seit über
125 Jahren sehr wohl.“
Die 15 000 Quadratmeter umfassende Büro-
immobilie wurde auf einer Grundstücks-
fläche von ca. 6 000 Quadratmetern errich-
tet. Der Nordflügel des Gebäudes mit rund
6 500 qm Bürofläche wird zukünftig von der

Richtfest in der Düsseldorfer Unternehmerstadt
DeltaD ist die attraktive neue Büroadresse in Derendorf

Erfolgreicher Abschluss der Umwidmung des früheren Produktionsgeländes
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Fahrschule Brück
Es begrüßen Euch
Wolfgang Jaschke,

Tanja Jaschke
und die „gute Seele“

Annette Swienty

Sommersstraße 19
40476 Düsseldorf
Telefon: 46 50 70

unter Freunden

Der Tip

HEIZUNGS- UND SANITÄRTECHNIK

Wörthstraße 1 • 40476 Düsseldorf • Telefon (02 11) 48 23 67
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Rheinmetall AG selbst genutzt. Die übrigen
8 500 qm im Südflügel sind zur Vermietung
vorgesehen. Beide Gebäudeteile sind aut-
ark erschlossen und haben eine eigene po-
stalische Anschrift.
Im Zuge der Verlagerung der Produktions-
anlagen Rheinmetalls aus Düsseldorf-
Derendorf Anfang der 1990er Jahre wurden
die freiwerdenden Flächen in die Rheinme-
tall Immobilien GmbH übertragen. Diese
entwickelte ein Gesamtkonzept, das Arbei-
ten, Wohnen und Services in diesem Areal
zusammenbringen sollte und schuf dafür die
Marke Unternehmerstadt.
In harmonischer Verbindung von Bestands-
gebäuden und moderner Architektur siedel-
ten sich auf dem Areal mittlerweile interna-
tional bekannte und mittelständische Unter-
nehmen unterschiedlicher Branchen, ein
Vier-Sterne-Hotel und Dienstleister an. Zen-
traler Bestandteil der Unternehmerstadt sind
daneben die begehrten Wohnflächen in zen-
traler Lage Düsseldorfs.
Als markanter Eckpunkt der nördlichen Er-
schließung der Unternehmerstadt steht das
fünf- und sechsgeschossige DeltaD für die
bereits vorgelebte architektonische Vielfalt
des Quartiers. Der hohe Glasanteil in der
Fassade unterstreicht nicht nur das archi-
tektonische Konzept, sondern sorgt neben
der insgesamt sehr hochwertigen Ausstat-

tung für eine zeitgemäße Büroqualität und
Arbeitsatmosphäre.
Durch seine zwei gleichwertigen, voneinan-
der getrennten Baukörper mit jeweils meh-
reren eigenen Eingängen, Foyers, Terrassen
und Außenanlagen ist mit dem DeltaD nun
ein gelungener Gesamtkomplex entstanden,
der den Nutzern eine eigenständige Adres-
se sowie attraktive, hochflexible Grundrisse
auf jeder Etage des Gebäudes bietet. Durch
den Wiederaufbau des rund einhundert Jah-
re alten Backsteingebäudes als Bindeglied
der beiden deltaförmigen Neubaukörper –
Nord- und Südflügel – bietet das DeltaD eine
interessante Mischung aus alter und moder-
ner Architektur.
Für den Entwurf zeichnet das Düsseldorfer
Architekturbüro Konnrath Wennemar verant-
wortlich. HPP Architekten, Düsseldorf sind
für die Realisierung im Rahmen einer ARGE
hinzugekommen.
Bei der Konzeption des Gebäudes wurde
darüber hinaus – wie bereits bei den voran-
gegangen Projekten Lighthouse, doubleU
und casa altra – auch wieder ein besonde-
rer Fokus auf eine nachhaltige Gestaltung
gelegt. Eine Zertifizierung in Gold der Deut-
schen Gesellschaft für nachhaltiges Bauen
(DGNB) wird angestrebt.
Text und Foto: Pressedienst Rheinmetall,
21.08.2015

Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mi., Sa. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr - und nach telefonischer Vereinbarung

Siegfried Hofmeister
Goldschmiedemeister
Diplom-Designer (FH)
Diamantgutachter DGemG

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigung
Umarbeitung
Reparaturen
Trau(m)Ringe
Hochzeitsschmuck
Edelsteine & Perlen
Gold & Silber Ankauf
Kollektion-Verkauf

Barbarastraße 12
40476 Düsseldorf-Derendorf
Telefon: 0211- 4418 98
Mobil: 0162 - 9 4414 87
Mail: goldschmiede-hofmeister@t-online.de
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H. D. Krott · Collenbachstraße 45a · 40476 Düsseldorf · Tel. (02 11) 44 18 33
Mitglied des Vereines

ACHTUNG!  Neue Anschrift !

Licht-, Kraft-, Antennenanlagen

Nachtstromspeicherheizung

EDV-Installation

Kabelfernsehen

Info: 0211 - 91 37 18 0 
www.physiotherapie-selder.de

Glockenstraße 24
40476 Düsseldorf-Derendorf

2x in Düsseldorf

„Ein starkes Tea
m 

    für Ihre Gesundheit!“

Massagen
Krankengymnastik
Physikalische Therapie

Scheidungs- und Unterhaltsrecht
Arbeitsrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Klever Straße 80, 40477 Düsseldorf
Telefon: 0211 /44 69 43

0211/48 3638
E-mail: rarunkel-raschmidt@freenet.de

Dr. Hinze, Runkel & Schmidt

Rechtsanwälte

Strafverteidigung
Erbrecht
Straßenverkehrsrecht

Fax: 0211 /48 64 25
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Die letzte kommunale Neuordnung fand
1975, vor genau 40 Jahren statt. Dabei wur-
den u.a. die Stadtteile Wittlaer, Kalkum, An-
germund, Hubbelrath und Unterbach einge-
meindet. Die Stadt Düsseldorf richtete 10
Bezirke ein, die in der Gemeindeordnung
vorgesehene Höchstzahl. Zum ersten Mal
fand die Wahl eines Gremiums der kommu-
nalen Selbstverwaltung statt, welches sich
nur um die Stadtteile kümmern sollte: die
Bezirksvertretungen waren geboren. Dieses
Jubiläum wurde am 1. September gefeiert.
Unsere Vertretung, die BV 1, gedachte die-
sem Datum mit einem Festakt im katholi-
schen Stadthaus an der Max-Kirche. Ober-
bürgermeister Thomas Geisel, der in Pem-
pelfort wohnt, sprach ein Grußwort. Er be-
dankte sich bei den Bezirksvertretern für ihre
engagierte und ehrenamtliche Arbeit an den
Wurzeln der Demokratie. Gelobt wurden
auch Dieter Arensmann (CDU) und Horst
Gieseler (SPD) als Männer der ersten Stun-
de. Beide sind Mitglied bei den Derendorfer
Jonges.
In einer Neufassung der Gemeindeordnung
wurden die Einrichtung und die Zuständig-
keiten der Bezirksvertretungen noch einmal
manifestiert. Viele Obliegenheiten, die frü-
her den Ausschüssen des Rates und zum
Teil auch dem Rat selbst vorbehalten wa-
ren, sind auf die Bezirksvertretungen über-
gegangen. Zu den Aufgaben der Bezirks-
vertretungen zählen alle Angelegenheiten,
deren Bedeutung nicht wesentlich über den
Stadtbezirk hinausgeht. Dazu gehört unter
anderem die Ausgestaltung von Grünanla-
gen, Parkanlagen und Friedhöfen, Unterhal-
tung von öffentlichen Einrichtungen, Straßen
und Plätzen, Angelegenheiten des Denkmal-
schutzes, die Ehrung von Personen, Kunst
am Bau, Namensgebungen von Schulen und
Straßen, Verlegung von Parkbuchten, Taxen-
ständen, Verkehrsberuhigung usw. Die
Bezirksvertretungen verfügen über eigene

40 Jahre Bezirksvertretungen

Haushaltsmittel, über deren Verwendungs-
zweck sie allein entscheiden können.
Zu dem Stadtbezirk 1 gehören unsere
Vereinsgebiete Derendorf, Pempelfort und
Golzheim sowie die Stadtteile Altstadt, Carl-
stadt und Stadtmitte. Auf einem Gebiet von
1 300 ha wohnen 77 597 Personen. Es gibt
53 451 Haushalte und 46 196 PKWs (Amt für
Statistik, Stand 31.12.2013). Mittlerweile dürf-
ten es mehr sein.
An der Spitze der Bezirksvertretung 1 steht
seit der Wahl im letzten Jahr die Bezirksbür-
germeisterin Marina Spillner (SPD).

Münsterstr.105 - 40476 Düsseldorf
Tel. 02 11 / 48 29 21
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Das Gremium hat 19 Mitglieder, 7 CDU, 6
SPD, 5 Grüne und 1 Linker. Dazu kommen
14 beratende Ratsmitglieder. Im Jubiläums-
monat September wollen sich die Bezirks-
vertreter bürgernah geben und waren an
sechs markanten Plätzen präsent. „BV 1 op
Jöck“, hieß das Programm. Jeweils drei Stun-
den stellten sie sich den Fragen und Anre-
gungen der Anwohner.
Heute besteht kein Zweifel daran, dass sich

die Einrichtung der BV bewährt hat. Es wird
wertvolle Arbeit geleistet, die nicht nur un-
seren Vereinsstadtteilen, sondern letztlich
der Gesamtstadt zugutekommt.
Die Derendorfer Jonges erhoffen sich wei-
terhin eine fruchtbare Zusammenarbeit mit
der BV 1 und wünschen den Mitgliedern al-
les Gute und kluge Entscheidungen für die
weitere Zukunft.                                                    heb

Wolfgang Königs †
Er verstarb am 28. August im Alter von 65 Jahren. Über
46 Jahre war er Mitglied der Düssel-Narren, seit 1983
deren Präsident.
Sein Name ist eng mit dem Düsseldorfer Karneval ver-
bunden.
Der Heimatverein hatte intensive freundschaftliche Kon-
takte zu ihm und der KG Düssel-Narren. Wir werden ihn
stets in guter Erinnerung behalten.
Am Montag, 7. September nahm eine große Anzahl sei-
ner Weggefährten an der Beerdigung auf dem Nordfried-
hof teil.

MEISTERBETRIEB

GOLZHEIMER STRASSE 102  40476 DÜSSELDORF

FON 0211- 5 14 55 42  FAX 0211- 5 14 58 65  MOBIL 0177 - 2 67 14 59

– MITGLIED DES VEREINS –

FRANK KOSS      MALERMEISTER
WERKSTÄTTE FÜR MALERARBEITEN UND KREATIVE WANDGESTALTUNG
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Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211/ 9 44 83 83
www.alles1.com - info@alles1.com
Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr

Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Das ganze Jahr
bei Ihrem Kunden sein!

Effektive, preisbewusste Werbung mit Kalendern.

* Alle Preise sind inkl. 19% MwSt.
** Für die Werbeerstellung (Text) berechnen wir einmalig zuzüglich 12,– Euro*.

Für Logos oder Bilder, die bearbeitet werden müssen, rechnen wir nach Stundensatz ab.
Keine weiteren Kosten für Farbdrucke (Scalenfarben - CMYK)
Bei einem unveränderten Nachdruck entfallen die Grundkosten! - Das Kalendarium ist vorgegeben.

Sichtbar im ganzen Büro
Wandkalender 2016 (bis 100 x 140 cm) für 30 Stück
DIN A2 mit Werbeeindruck (Beispiel Rückseite)

für 152,40* Euro - zzgl. 12,– einmalig Erstellung Text**

Selbst in kleinen Auflagen mit Werbung kostengünstig!
Günstige Preise für höhere Auflagen gerne auf Anfrage!

Immer zur Hand
50 Visitenkartenkalender 2016 - beidseitig, farbig bedruckt -
Format: ca: 85x54mm
Die Werbefläche in der Mitte ist ca. 49 x 17 mm
Der Aufdruck ist auf beiden Seiten gleich. (Beispiel links)

für 17,85* Gesamt - zzgl. 12,– einmalig Erstellung Text**

Fragen zu diesen oder anderen Druckprodukten beantworten wir gerne
per Mail: info@alles1.com oder persönlich am Telefon: 0211 / 944 83 83

3-Monatskalender 2016
3 Monate immer auf einem Blick ca. 67 x 30 cm
mit einer Werbefläche von ca. 20,5 x 30 cm (Beispiel rechts)

Bereits ab 1 Kalender mit Werbeeindruck
für 5,59 Euro* pro Stück - zzgl. 12,– einmalig Erstellung Text**

©
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ruck-W

erbung 2015
Anzeige
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Wandkalender DIN A2
mit ihrem Werbeeindruck bereits ab 30 Stück
inkl. Ihrem 4-Farbdruck an der Kopfleiste
ab 5,08 Euro bei 30 Stück / 3,63 Euro ab 100 Stück
zzgl. 12,00 Euro einmalig Erstellungsgebühr - Auflagenunabhängig

(Bruttopreise inkl. 19% MwSt.)

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211/ 9 44 83 83
www.alles1.com - info@alles1.com

Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend
Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

©
 A

lles! Satz-D
ruck-W

erbung 2015
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Die Tarifverhandlungen fanden im Hotel in
Golzheim statt. Der Reporter Willfried Busch
demonstrierte gemeinsam mit den Kollegin-
nen und Kollegen von Verdi vor dem Hotel
und verteilte Flugblätter mit den Forderun-
gen der Gewerkschaft. Eine Horde Auto-
grammjäger drückte sich vor dem Eingang
herum. Der Bus des FC spendete Schatten.
Die Fußballer logierten in der Luxusabsteige
und hatten schlecht geschlafen, da das Spiel
verloren war, dass sie im Rheinland anzu-
treten gehabt hatten. Die Presse zerriss das
Spiel der erfolgsverwöhnten Stars. Torwart
K. war bekannt dafür, keine Autogramme zu
geben.
Der kantige Torwart kam als erster aus dem
Hotel und fragte: „Was macht ihr denn hier?“
Busch antwortete: „Wir demonstrieren für
höhere Redakteursgehälter.“ „Nichts sollte
man euch geben!“, giftete K. „Ihr Fieslinge
verdient es nicht besser.“ Ein Autogrammjä-
ger hielt K. Foto und Stift hin. Der war so
berauscht von seiner Zornesattacke, dass
er vergaß, dass er eigentlich nie unterschrieb
und sein Autogramm bereitwillig und
schwungvoll gab. Der Autogrammjäger
machte ein Freudentänzchen und tröstete
den Reporter. „Das ist doch super gelaufen,
toi, toi, toi.“ Dann lief er wedelnd mit der
Autogrammkartentrophäe davon. Busch
blieb zurück begossen wie ein Pudel. Er sah
die Fußballer zum Mannschaftsbus laufen
und sich laut wundern über den Menschen-
auflauf vor dem Hotel. Die Verhandlungs-
führer drängten jetzt in entgegengesetzter
Richtung ins Hotel und auch sie sprachen
Busch an: „Wisst ihr überhaupt, was ihr hier
fordert?“ „Klar, steht alles auf dem Flugblatt.“
„Die Forderungen sind doch Sargnägel. Ihr
solltet euch schämen, hier dafür zu demon-
strieren“, sagte Verleger Herr H. „Wissen Sie
denn was wir verdienen?“, fragte Busch.

„Das interessiert mich doch einen feuchten
Kehricht“, schnaubte der Verhandlungs-
führer, „Ich habe keine Ahnung, wieviel mei-
ne Redakteure verdienen. Ich habe so viele
Zeitungen, da kann ich unmöglich wissen,
was da im Einzelnen läuft.“ „Aha“, sagte
Busch und dachte sich etwas in Richtung
Arroganz und einem Wort, das mit dem er-
sten Buchstaben im Alphabet anfing.
Als die Gespräche dann begangen, schloss
sich die Tür des Saales. Der Mannschafts-

Die Autogrammjäger von Golzheim
von Jan Michaelis
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bus brummte, fuhr an und verließ den Ort
des Wundenleckens. Die Fußballspieler lä-
sterten über die „Pressefutzis“ und freuten
sich über deren lächerlichen Gehälter an-
gesichts ihrer Stareinkommen. Trotzdem
waren sie nicht gnädig, sondern giftig wie
Zwerge, dabei waren sie doch eigentlich Ti-
tanen – Oder?
Jedenfalls löste Verdi den Warnstreik auf.
Busch trottete in Richtung Haltestelle. Er kam
am ZDF Lokalstudio vorbei. Dort sah er den
Autogrammjäger von eben. Er stand schon
wieder in einer Traube von Autogrammjä-
gern, diesmal am Eingang zum ZDF Studio,
wo „Volle Kanne“ produziert wurde. „Schö-
nen Dank noch mal!“, sagte der Mann zu
dem Journalisten. „Och, nicht dafür“, sagte
Busch, „Was gibt es denn hier?“ „Isabel Varell
ist hier.“ „Wer?“ „Die Sängerin.“ „Aha“, sag-
te der Reporter, hatte aber keine Ahnung,
da er ausschließlich Arien hörte. Er sammel-
te Opern. Da war kein Buchstabe unbelegt
von A bis Z erfreute ihn klassische Musik
gesungen von den berühmtesten Opernsän-
gerinnen.
Beim ZDF hatte man jetzt die Liveshow „Volle
Kanne“ fertig und führte Frau Varell nun den
Autogrammjägern zu. Sie lächelte gewin-

nend. Busch dachte: „Hübsche Brünette“.
Doch sie fragte ihn: „Wo soll ich für sie un-
terschreiben?“ Er schreckte hoch aus sei-
nen Gedanken, fühlte sich ertappt. „Tja, ich
habe keine Autogrammkarte, es ist nämlich
so … wie soll ich sagen: eigentlich wollte ich
nicht …“, druckste Busch. „Ach, zieren Sie
sich nicht, ich habe damit keine Probleme,
geben sie nur her!“, sagte die Schlagersän-
gerin und setzte ihr Autogramm auf den
Handrücken von Busch. Der erschauerte.
Varell drehte sich um und verschwand in den
Gängen des ZDF-Studios. Sie nahm dann
den Hinterausgang, wo ihr Chauffeur warte-
te. Der Autogrammjäger aber sagte zu
Busch: „Gratuliere! Die Hand würde ich nicht
mehr waschen!“

Jan Michaelis hat im Ersten Kabarettkurs am
Kommödchen Sketche schreiben gelernt bei
Kursleiter Martin Maier-Bode. Auftritte mit
dem Kabarettkurs-Ensemble „Die Therapeu-
ten“ brachten Michaelis auf die Bühnen des
Düsseldorfer Kommödchens und des Thea-
ters am Schlachthof, Neuss. Im Buchhandel:
„Derendorfer III“ Erzählungen, Münster 2013.
Sonderpunkt Verlag, 54 Seiten, 4,90 Euro
ISBN: 978-3-95407-032-9.

- Mitglied des Vereins -

Schreinerei
Ilija Barisic e.K.
Peter Barisic
Tischlermeister

BAU UND INNENAUSBAU

Möbel nach Maß  ·  Montagen
Einbauschränke  ·  Fenster  ·  Türen
Reparaturen  ·  Einbruchschäden
Restaurierungen

Moltkestraße 96
40479 Düsseldorf
Telefon 0211-44 34 66

0172-2033466
Telefax 0211-44 67 02
www.schreinerei-barisic.de



29

Der Golzheimer Friedhof soll leben e.V.
Montag, 2. November 2015 (Allerseelen), 15.30 Uhr

Andacht auf dem Golzheimer Friedhof
mit dem Prior des Dominikanerkonvents St. Joseph in Düsseldorf,

Pater Elias H. Füllenbach O.P.
Flötenspiel und Gesang von Stefan Oechsle

Treffpunkt am Eingang des südlichen Teils des Golzheimer Friedhofs

Tipps und Termine

Gesellschaft 1. Reserve 1897 Derendorf
Gesellschaft 1. Jäger 1875 Derendorf

36. Gemeinsamer Krönungsball
Samstag, 17. Oktober 2015, 19.30 Uhr

Barbarasaal, Barbara-, Ecke Becherstraße
Einlass nicht vor 19.00 Uhr

Samstag, 18. Oktober - 17.00 Uhr
Kirche St. Lukas, Hugo-Viehoff-Straße 80
Jehan Alain: Messe modale für Chor, Querflöte und Orgel
Patrozinium St. Lukas
Cécile Chaminade: Messe op. 1637
Chorgruppe 'le c(h)œur'

Sonntag, 1. November (Allerheiligen) - 9.30 Uhr
Kirche Herz Jesu, Roßstraße
G. Reutter: Missa S. Caroli
Joseph Eybler: Magnificate Dominum mecum
Joseph Eybler: Jubilate Deo
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Während der gesetzlichen Ladenschlusszeiten an Werktagen von 20.00 bis 6.00 Uhr – Sonn- und Feiertage ganztägig
wird ein Notdienstzuschlag von 2,50 Euro erhoben. Täglicher Apothekendienst sowie Arzneimittelvorbestellung in ihrer

Apotheke rund um die Uhr. Noch mehr Service ihrer Apotheke im Internet: www.apotheker-nordrhein.de

Zentrale Notfallpraxis für ambulante Versorgung:
Kronenstraße 15, am Evangelischen Krankenhaus · 40217 Düsseldorf · Tel.: 116 117

Notdienst der Apotheken in Ihrer Nähe
an den Wochenenden, Feiertagen und Mittwochnachmittag

  7.10. Atrium Apotheke
Lindemannstraße 83 Tel. 17 17 22 42

St. Antonius Apotheke
Dominikanerstraße 12 Tel. 55 51 90

10.10. Apotheke zum Dreieck
Nordstraße 108 Tel. 44 44 05

Brunnen Apotheke
Brunnenstraße 63 Tel. 33 25 27

11.10. Heine Apotheke im Karree
Duisburger Straße 24 Tel. 15 94 77 60

Lessing Apotheke
Volksgartenstraße 1 Tel. 78 29 08

14.10. Pempelfort Apotheke
Bagelstraße 96 Tel. 48 15 12

Dominikus Apotheke
Luegallee 97 Tel. 57 00 33

17.10. Anna Apotheke
Venloer Straße 5-7a Tel. 2 33 94 00

Grand Arc Apotheke
Hans-Günther-Sohl-Str.8 Tel. 44 77 44 77

18.10. Markus Apotheke
Münsterstraße 114 Tel. 48 10 18

Lueg Apotheke
Luegallee 8 Tel. 55 10 94

21.10. Nord Apotheke
Nordstraße 96 Tel. 44 58 06

Paracelsus Apotheke
K.-Adenauer-Platz 12 Tel. 36 48 30

24.10. Heine Apotheke
Nordstraße 33 Tel. 4 93 12 00

24.10. Mörsenbroicher Apotheke
Münsterstraße 427 Tel. 63 29 49

25.10. Pharma KO³ Apotheke
Schadowstraße 72 Tel. 36 11 96 80

Herzogen Apotheke
Uerdinger Straße 26 Tel. 43 25 86

28.10. Apotheke am Kennedydamm
Bankstraße 2 Tel. 49 88 01

Allee Apotheke
Rethelstraße 1A Tel. 67 39 41

31.10. Münster Apotheke
Ulmenstraße 1 Tel. 44 23 24

DocMorris Apotheke
Worringer Straße 83 Tel. 35 17 77

  1.11. (Allerheiligen)
Venus Apotheke
Gartenstraße 55 Tel. 49 09 22

Center Apotheke
Prof.-Neyses-Platz 5 Tel. 1 30 69 50

  4.11. Lukas Apotheke
Brehmstraße 19 Tel. 62 72 51

Viva Apotheke
Am Wehrhahn 41 Tel. 55 04 26 80

  7.11. Schadow Apotheke
Schadowplatz 18 Tel. 86 66 00

Dorotheen Apotheke
Dorotheenstraße 7 Tel. 6 90 70 70

  8.11. Victoria Apotheke
Ackerstraße 157 Tel. 66 09 91

Friedrich Apotheke
Friedrichstraße 33 Tel. 37 84 83
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Wir machen Ihre Drucksachen einfach persönlicher!

In Derendorf - also ganz in Ihrer Nähe!
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Unser Team freut sich auf Sie!

Offsetdruck · Digitaldruck · Kopien · Digitalposter · Banner

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211/ 9 44 83 83
www.alles1.com - info@alles1.com
Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend

Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend
Gegen Aufpreis liefern wir Ihnen gerne Ihre Drucksachen!

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Natürlich drucken wir für Sie auch Drucksachen

Wenn es mal etwas bunter sein darf!

Briefbogen · Visitenkarten · Prospekte · Flyer · Satzarbeiten
Hardcover · Bindungen · Folienschnitte · Fotos im Großformat

in geringen Stückzahlen - schnell und einfach!
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